
Aus der Praxis 
Umsetzung eines Visualisierungssystems  

auf Webtechnologie 



RHINO™ 

Flachbettheissfolienprägemaschine für die Etikettenindustrie 



RHINO™ 

Entwicklungsstufen Maschine & HMI 

Markteinführung 

RHINO™ I 
Markteinführung 

RHINO™ II 
Markteinführung 

RHINO™ IIS 
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HMI:  
CT-basiertes Panel 

HMI:  
B&R, webbasiert 

HMI:  
Funktionelles Redesign 



Iterativer Entwicklungsprozess beim Benutzer optimierten Design 

RHINO™ 

Der Weg zum webbasierten RHINO™ HMI 



RHINO™ 

Vergleich Entwicklungsprozesse konventionell zu webbasiert 

MS Powerpoint 

MS Powerpoint 

MS Powerpoint 

Visu-SW 

Durchlaufzeit HMI-Design: 
12 Wochen 
Arbeitsaufwand: 20-25MT 

Durchlaufzeit HMI-Design: 
5 Wochen 
Arbeitsaufwand: 15 MT 



RHINO™ 

Erfahrungen im Projektablauf 

• Parallele Designerstellung zum SW-Entwicklungsprozess 

• Realtime Änderungen über CSS 

• Usabilityprüfung on the fly 

• Panelauslegung 

• Gewisse Gestaltungseinschränkungen zu berücksichtigen 

 

 

 

 



Folienspannung 

 Folienriss bedeutet 15 Minuten Einrichtzeit 

 

Bahnspannungseinstellung 

 Bahnriss bedeutet 10 Minuten Einrichtzeit 

 

Temperatur Zoneneinstellung 

 Fehleinstellung hat massive Qualitätseinflüsse und kann 

Folienriss verursachen 

RHINO™ 

Use Cases: Reduktion Fehlbedienung = Erhöhung Produktivität  



RHINO™ 

 Beispielseiten Visualisierung: Folienspannung 



RHINO™ 

 Beispielseiten Visualisierung: Bahnspannung 



RHINO™ 

 Beispielseiten Visualisierung: Temperaturzonen 

 



RHINO™ HMI 

Ausblick 

• Anbindung mobile Geräte (Smartphones) für 

Warnungen (Folienende, Abweichungen von 

Prozessparametern (Register, Temperatur, …)) und 

sonstige Fehler 

• Animierte SVG‘s für optimale Darstellung von 

Einrichtvorgängen, Fehlerbehebungen (räumliche 

Darstellung des Fehlerorts), Wartungsarbeiten 

• Datenanalyse – Statistische Auswertung Fehler 

(systematische Problemstellen auf der Maschine) 

   

 

 



RHINO™ HMI 

Vorteile der Webtechnologie aus unserer Erfahrung 

• Verkürzte Projektdurchlaufzeit 

• Browserbasierte Funktion (Endgeräteunabhängig) 

• Betriebssystemunabhängige Funktion (läuft auf 

Windows, Linux, ios) 

• Keine nativen Schnittstellen (durchgängiges System) 

• Flexible Anpassung der Skins auf individuelle 

Anforderungen der Kunden möglich 

 

 


